
Lichtgestaltung für Film- und Videoprojekte
14.-15.10.2017, 10-18 Uhr, Café Godot

Ein Workshop mit Achim Dunker
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Brotlose Kunst oder Champagner mit Scorsese? Filmemachen als Beruf
18.11.2017, 15-17 Uhr, Pumpe

Ein Vortrag von Michael Söth

Veranstaltungen 2017 - Q4
Das letzte Quartal des Jahres hält drei besondere Veran-
staltungen für Filmemacher und Filminteressierte bereit. 

Die Plätze aller Veranstaltungen sind begrenzt und daher 
anmeldepflichtig.

www.filmkultur.sh
www.infomedia-sh.org

Kontakt für Veranstaltungen:
Zara Zerbe: zz@filmkultur.sh

Kein Filmbild funktioniert ohne Licht. Die Ausleuchtung ist 
nicht nur ein notwendiges, sondern vor allen Dingen ein 
künstlerisches Element, das die Stimmung des Films oder 
Charakterisierung der Figuren maßgeblich beeinflusst. 
Dennoch sind Lichtaufbauten im Wert mehrerer tausend 
Euro kein Muss: Mit dem richtigen Einsatz von Leuchtmitteln, 
Schnelligkeit und Effizienz in der Arbeitsweise und dem ent-
sprechenden technischen Know-how können Produktionen 
mit einem kleinen Budget genauso gute Ergebnisse erzielen 

wie große Filmproduktionen. In dem zweitägigen Seminar 
werden nicht nur theoretische Grundlagen vermittelt, son-
dern das Wissen auch direkt in die Praxis umgesetzt.

Preise:
Mitglieder:   30,00 EUR
Schüler und Studenten:  40,00 EUR
Nichtmitglieder:   60,00 EUR
Anmeldung bis zum 08.10.17 an zz@filmkultur.sh

„Kann man davon eigentlich leben?“ - Das ist so eine Frage, die 
nicht nur besorgte Eltern gern stellen. Um Michael Söth, der 
zuletzt mit der Serie „Deichbullen“ für Furore sorgte, muss man 
sich diesbezüglich keine Sorgen machen: seit 25 Jahren ist er 
erfolgreich hauptberuflich in der Filmbranche unterwegs. In sei-
nem Vortrag gibt er einen Einblick in seinen Werdegang und seine 
Erfahrungen mit (Selbst-)Marketing, Förderungs- und Distributi-
onsmöglichkeiten und weitere wichtige Themen für alle, die vom 
Filme machen leben wollen.
Preise:
Mitglieder:   kostenlos
Schüler und Studenten:  kostenlos 
Nichtmitglieder:   5,00 EUR
Anmeldung bis zum 12.11.17 an zz@filmkultur.sh#2



Drehbuch-Workshop: Stoffentwicklung 
2.-3.12.2017, 10-17 Uhr, Café Godot
Ein Workshop mit Christian Mertens

Wer ist Filmkultur Schleswig-Holstein e.V.?
Filmkultur Schleswig-Holstein e.V. fördert die Arbeit 
mit audiovisuellen Medien im Land. Der gemeinnützige 
Verein hat sich zur Aufgabe gemacht, Film- und Medien-
schaffende durch Seminarangebote und andere Fortbil-
dungsveranstaltungen zu qualifizieren. Zudem fördert 
sie die Filmszene durch Anschaffung von Video- und 
Audiotechnik und unterstützt die Filmwerkstatt Kiel in 
ihrer Arbeit. Durch einen stetigen Kontakt mit politischen 
Gremien und Entscheidungsträgern vertritt Filmkultur SH 
e.V. Anliegen, Ideen und Wünsche der Kulturschaffenden 
im Medienbereich und nimmt eine beratende Funktion 
ein.

Zudem arbeitet sie am stetigen Ausbau eines landeswei-
ten, informellen Netzwerkes und hilft dabei, Medien- und 
Filmaktivitäten im Lande besser zu koordinieren und zu 
organisieren. Dazu gehört auch eine aktive Öffentlich-
keitsarbeit. Der Verein unterstützt aktiv die Pressearbeit 
seiner Mitglieder. Durch das Informationsportal infome-
dia-sh.org wird für einen regen Informationsaustausch 
zwischen den Filmschaffenden gesorgt sowie hilfreiche 
Informationen von Förderinstitutionen und Festivals 
gebündelt. 

Noch kein Mitglied?
www.filmkultur.sh/mitgliedschaft/
Der Mitgliedsbeitrag beträgt nur 30 EUR im Jahr 
(für natürliche Personen/ 50 EUR für Institutionen).

Wie macht man aus einer fixen Idee ein fertiges Drehbuch? 
Christian Mertens, der Regisseur und Autor des Dramaturgieratgebers „So bekommen Sie Ihr Drehbuch in 
den Griff“, vermittelt während des Wochenendworkshops die Basics der Stoffentwicklung und zeigt, welche 
Schritte von der Grundidee zum Exposée für ein Drehbuch führen.

Preise:
Mitglieder:   30,00 EUR
Schüler und Studenten:  40,00 EUR
Nichtmitglieder:   60,00 EUR
Anmeldung bis zum 26.11.17 an zz@filmkultur.sh
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www.filmkultur.sh


